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Hochzeit in Dakota
Die Glocken läuten ...

Am 15.05. haben die beiden Spieler
Old Liberty und Kotl
von Dakota geheiratet.

Diese anonyme Anzeige fanden wir zwischen der zahlreichen Post in unserer Redaktion. Es ist nicht das erste 
Mal, dass wir über ein Spielerpaar berichten, das geheiratet hat. Und so war auch diesmal wieder unser Interesse 
an deren Geschichte geweckt, die wir für unsere Leser niederschrieben.

Kotl, die schwedische Staatsbürgerin ist und aus Lund in Südschweden stammt, wollte sich das Spiel The West 
"mal angucken". So kam sie im Oktober 2013 in die Stadt Dachterrasse auf Dakota. Als Kölnerin, in Tübingen 
geboren, ist sie gebürtige Deutsche, weshalb sie sich auch einen deutschen Server bei The West aussuchte.

Es gibt viele Spielernamen, deren Ursprung man nicht auf den ersten Blick erkennen kann. So ist das auch bei 
"Kotl". Er bedeutet "Konny Tübingen Lund".

Old Liberty ist luxemburgischer Staatsbürger und wohnt in Esch an der Alzette. Sein Name bedeutet "Alte 
Freiheit", und leitet sich aus den philosophischen Ansichten des Spielers ab.

Eingeladen wurde Kotl in die Stadt Dachterrasse von einem ehemaligen Stadtrat, der sie stadtlos auf der Welt 
umherstreichen sah. Er schrieb sie an und Kotl wurde Einwohner in der Dachterrasse, bekam dort erste Kontakte 
zu Old Liberty im Stadtforum. Sie blieb und die Zeit verging.

Der erste Kontakt ausserhalb des Forums war eine IGM im März 2014, in der Old Liberty wissen wollte, ob Kotl 
bereit wäre, die Fortinteressen der Stadt Dachterrasse zu vertreten. Von da an hatten beide immer mehr miteinander 
zu tun und ab Ende Juni wurde der Kontakt über IGM persönlicher und beschränkte sich nicht mehr nur auf das 
Spiel. Es begannen Schmetterlinge im Bauch zu kribbeln, wenn sie miteinander sprachen. Anfang Oktober waren 
es dann bereits so viele, dass Kotl damit zu Old Liberty fliegen konnte - der erste persönliche Besuch. Und da war 
es um beide geschehen. Kotl kam dann regelmäßig aus Schweden zu Old Liberty nach Esch.

Das Jahr 2015 sollte ein besonderes für das Paar werden und so beschlossen sie zu Jahresbeginn, am 15. Mai 2015 
zu heiraten. Kotl zog anschließend nach Esch zu Old Liberty, wo sie nun zusammen wohnen und glücklich sind.

Eine Westernhochzeit wurde es zwar nicht, aber die "ganz normale" Hochzeit wird ihnen auch unvergesslich 
bleiben. Unsere beiden Jungvermählten haben beide großes Interesse an Geschichte und besonders an jener der 
USA. Somit wurde The West auch "ihr Spiel" und brachte ihnen, über den reinen Spaß am Spiel, auch noch 
Glück im wirklich wahren Leben. Auf Dakota führen sie nun die Dachterrasse als Ehepaar.

Für eine Hochzeitsreise gibt es noch keine Pläne, aber spätestens wenn bei beiden Spielern "Urlaubsmodus 
angezeigt wird, sollten sie unterwegs sein.

Kotl spielt heute auf den Welten 1, 10, Dakota, Fairbanks, Georgia und auf der Beta. In Georgia spielt sie 
zusammen mit der Tochter von Old Liberty in der gleichen Stadt. Mit Old Liberty selbst ist sie auf den Welten 
10, Dakota und auf der Beta in einer Stadt.

Old Liberty spielt auf den Welten 1, 10, Arizona, Buffalo, Colorado, Dakota, Fairbanks und auf der Beta sowie 
der polnischen Dakota.

Die TWTimes gratuliert unserem frisch gebackenen Ehepaar ganz herzlich und wünscht ihnen viele schöne 
Ehejahre.

(Cymoril)
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Vorwort

Liebe Leserinnen und Leser,  

in diesem Monat beginnt der Sommer. So wie wir auf viel Sonne hoffen, so hoffen wir auch wieder auf viele Leser, 
Einsendungen und Rätselfreunde.

Auch in dieser Ausgabe berichten wir wieder über ein Update, The West Version 2.24. Nachdem wir in der letzten 
Ausgabe einen Vergleich der Kirchen aller Welten vorstellten, berichtet heute ein Errichter über den Ausbau in 
seiner Stadt selbst. Vom Roman von crow60 gibt es eine Fortsetzung, wir stellen ein Hochzeitspaar vor. Auch 
berichten wir über gemeinsame Erfolge und siraustin beschreibt ein Pfingstevent auf Arizona.

Am nächsten Schritt zur Mythos-Quest sind wir weiterhin dran, haben jedoch von InnoGames dazu leider immer 
noch keine Informationen erhalten.

Auch unsere Rätselfreunde finden wieder etwas zum Knobeln.

Viel Vergnügen beim Lesen dieser Ausgabe wünschen Euch

Cymoril, Tony Montana 1602 und quis  
Redaktionsteam TWTimes

Wiederholbare Questreihen im Mai
Wiederholbare Questreihen

Im Juni, dem Monat des Sommeranfangs, geht es nicht nur wettermäßig heiß her, sondern 
auch questmäßig. Wir können euch eine wiederholbare Questreihe ankündigen und dabei 
geht es etwas „wunderlich“ (englisch: „queer“), aber auch „heiter“ (englisch: „gay“) zu.

Vom 22.06.2015 um 10:00 Uhr bis zum 28.06.2015 um 23:59 Uhr könnt Ihr euch quietschfidel 
mit der Christophers Parade-Questreihe vergnügen. Die Zeit der Ostereier ist zwar vorbei, 
aber vielleicht bekommt ihr ja trotzdem noch ein paar Eier zu sehen.

Die Redaktion wünscht allen viel Spaß beim Questen und Feiern!
(Tony Montana 1602)
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Update auf Version 2.24
Ohne Pause weiter in die Zukunft - Version 2.24 von The West

Erst in der letzten Ausgabe der TWTimes konnten wir über ein Update berichten und nun haben wir schon das 
nächste Update. Seit dem 20. Mai 2015 läuft unser Spiel The West nun in Version 2.24. Mit der aktuellen Version 
kamen zwar keine grundlegend neuen Features oder tiefgreifende Veränderungen bestehender Inhalte ins Spiel, 
doch trotzdem ist das Update gleich unter drei Gesichtspunkten gelungen.

Zum einen hat der neue Chef-Community Manager KnockKnockJoke sowohl in seiner Ankündigung 
die Änderungen präzise vorab erklärt, als auch anschließend im Diskussionsthema auf Anmerkungen der 
Spieler reagiert. Nachdem in der Vergangenheit wiederholt die Kommunikation des Anbieters InnoGames als 
ungenügend kritisiert worden war, gibt es dieses Mal an Form und Inhalt der Kommunikation wirklich nichts 
zu beanstanden. Wer sich das im Detail noch einmal selbst ansehen möchte, findet unter dem ersten Link die 
Ankündigung und unter dem zweiten das Diskussionsthema: 

http://forum.the-west.de/showthread.php?t=71759 und 
http://forum.the-west.de/showthread.php?t=71760 .

Zum anderen gab es dieses Mal auch keine Posts und Beschwerden von Spielern, dass nach dem Update 
irgendwelche Spielinhalte nicht mehr ordnungsgemäß funktionieren. Während man in der Vergangenheit schon 
sarkastische Weisheiten wie „Never play on a patch-day!“ (deutsch: „Spiele niemals am Tag eines Patchs!“) im 
Forum lesen konnte, gab es für derartige Zurückhaltung und Vorsicht diesmal keinerlei Anlass. Auf Wunsch der 
Community wurden sogar die kurzen, unvermeidlichen Auszeiten der Server beim Update angekündigt. Nach 
wenigen Minuten war alles erledigt und unser Spiel lief wieder fehlerfrei.

Als letztes - und für uns Spieler erfreulichstes - bleibt festzuhalten, dass man dieses Update mit einigem Recht 
auch ein „Community-Update“ nennen kann. Denn die große Mehrheit der Änderungen geht auf Wünsche der 
Community zurück, insgesamt fünf Änderungen.

So gibt es nun in den Stadtforen auch beim Editieren von bestehenden Einträgen wieder die Möglichkeit per 
Button mit BB-Code zu formatieren. Statt also mühsam mit eckigen Klammern und Schrägstrichen zu hantieren 
und sich genau merken zu müssen, welches Kürzel zu welcher Formatierung gehört, können wir einfach wieder 
ein Textstück markieren und dann einen leicht verständlichen Button klicken. Eine echte Erleichterung der 
Arbeit für aktive Forenschreiber.

Buttons für BBCode beim Editieren
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Update - Fortsetzung

Auch die Aufwertung der Stadträte geht auf eine Anregung in der Community zurück. Diese dürfen ab sofort 
auch, wie bisher nur die Stadtgründer, ihre Stadt auf das Schwarze Brett setzen und so für stadtlose Spieler 
öffnen. Da es bis zum jetzigen Zeitpunkt noch keine Möglichkeit eines Player-to-Player-Handels am Markt gibt, 
sollte das Schwarze Brett, nach Ansicht der TWTimes, von Städten jedoch nur mit äußerster Vorsicht genutzt 
werden, da man durch diese Öffnung der Stadt nicht nur netten, neuen Mitspielern Tür und Tor öffnet, sondern 
leider eben auch egoistischen „Marktdieben“ .

Spieler, die viele Freunde außerhalb des eigenen Verbandes haben, wird es freuen, dass sie seit dem Update nun 
auch ihre Freunde mit einem Klick in den Verteiler eines Gruppentelegramms aufnehmen können. Bisher war 
dies nur mit Spielern aus der eigenen Stadt oder Allianz möglich. Allianzübergreifende Aktivitäten sind so nun 
leichter schriftlich zu organisieren - ganz sicher eine positive Sache, im Hinblick auf die Aktivität im Spiel.

„Freunde“ im Verteiler eines Gruppentelegramms

Auch auf Wunsch der Spieler, wurde eine kleine Verbesserung im Zusammenhang mit den Berichten eingeführt. 
Es ist nun nicht mehr nötig, das Berichtefenster zu öffnen und jeden Bericht einzeln zu öffnen, um ihn als gelesen 
zu markieren. Dies geschieht nun automatisch, sobald man die Benachrichtigung links am Rand anklickt. Da 
man diese Benachrichtigungen jedoch nur für Berichte erhält, die anfallen, solange man online ist, bleiben 
einige Berichte immer noch „neu“ übrig und müssen manuell geöffnet werden - namlich all jene, die anfallen, 
während man offline ist. Aufgrund dieser unterschiedlichen Behandlung der Berichte und der Frage, ob das 
Feature überhaupt nützlich ist, war diese Neuerung die einzige, über die zumindest in Ansätzen kontrovers 
diskutiert wurde. Schnell erreichte die Community jedoch einen Konsens der sich in folgendem Dreiklang 
zusammenfassen lässt: „Wer es nutzen will, soll das tun. Wer es nicht nutzen möchte, hat keinen Nachteil. Auch 
Kleinigkeiten sind wichtig im Spiel.“
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Update - Fortsetzung

Die letzte Änderung auf Spielerwunsch nimmt einen Kritikpunkt auf, der in der Vergangenheit vielfach und 
durchaus energisch vorgebracht wurde: die vielen Klicks im Spiel. Die im normalen Spielbetrieb benötigten 
Klicks wurden deutlich reduziert, denn ab jetzt können wir Spieler unsere vom Kleidungsrechner empfohlene 
Arbeitsausrüstung mit einem einzigen Klick komplett anlegen und müssen nicht alle Gegenstände für unsere 
10 Slots einzeln anklicken. Da das Anlegen, Ablegen und Ändern der Ausrüstung für die meisten Spieler die 
größte Anzahl Klicks verursacht, ist diese Neuerung eine echte Erleichterung und verbessert die Spielbarkeit. 
Da aber nichts im Leben perfekt ist, gibt es auch hier noch etwas zu verbessern - nämlich die Berechnung der 
Arbeitskleidung an sich. Die Dauer dieser Berechnung ist zwangsläufig abhängig von der Anzahl der verschiedenen 
Gegenstände im Invetar der Spieler und leider führt die Berechnung bei umfangreichen Inventaren regelmäßig zu 
Verzögerungen von bis zu 2 Minuten - bei manchen Spielern sogar bis zum „Einfrieren“ des Browsers. Abhilfe 
bietet hier jedoch das altbekannte ClothCalc-Skript von tw-db.info, das die Kleidungsempfehlungen deutlich 
schneller und ohne „Einfrieren“ berechnet und seit Kurzem auch die Möglichkeit bietet, die Empfehlungen mit 
einem Klick anzulegen. Beide Neuerungen bieten sowohl den Puristen als auch den Skriptusern eine enorme 
Steigerung der Spielbarkeit.

„Gegenstände anlegen“ im Inventarfenster

Neben diesen Communitywünschen wurden noch einige kleinere Fehler mit dem Update behoben und zwei 
Änderungen im Shop und beim Stadtwechsel ins Spiel eingeführt. Wer sich alle Neuerungen inklusive einiger 
Bilder noch einmal ansehen möchte, findet sie in der Ankündigung im The West Forum. Die TWTimes wünscht 
allen Spielern viel Vergnügen mit den gelungenen Verbesserungen des Updates auf Version 2.24!

(Tony Montana 1602)
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Roman von crow60
Fortsetzungsroman aus dem Westen für den Westen

Auch im Mai hat sich crow60, die kleine Krähe aus Welt 10, wieder hingesetzt und den nächsten Teil seiner 
Westerngeschichte für euch in die Tasten gehämmert - ganz schön schwierig, wenn man keine Finger, sondern 
nur zwei Flügel hat. Er hat es trotzdem geschafft und so wünschen wir euch viel Spaß mit seiner Geschichte.

Du hörst Abigails Stimme, auch andere Stimmen, doch du wachst nicht auf, nichts ergibt einen Sinn! Immer wieder 
legt sich die Dunkelheit über deine Sinne, das Einzige, was du bewusst wahrnimmst, sind die unerträglichen 
Schmerzen im Rücken, dann fällst du wieder in tiefe Bewusstlosigkeit, wirre Fieberträume und wieder gnädige 
Dunkelheit.

Alles, was du immer wieder siehst, wenn du kurz die Augen aufmachst, sind diese unergründlichen grünen Augen, 
dazu ein seltsam vertraut erscheinendes Lächeln, du wirst wohl mit Suppe gefüttert. So nach und nach kehrst du 
ins Leben zurück und bleibst immer länger wach. Abigail kümmert sich aufopfernd um dich, du bemerkst, dass 
du unter den Laken völlig nackt bist und wirst puterrot. ,,Wo bin ich und wie komme ich hierher?“ Oh, John, 
du bist wach! Du hast sicherlich Hunger, warte, ich bringe dir sofort etwas!“ In diesem Augenblick bemerkst 
du, wie ausgehungert du wirklich bist und aus deinem Bauch steigt ein Grollen wie von hungrigen Wölfen auf. 
Abigail bringt dir eine ordentliche Mahlzeit und muss dich zu deinem großen Schrecken noch füttern, da jede 
Bewegung dir unerträgliche Schmerzen bereitet, willig lässt du es zu und als du alles gegessen hast, fällst du 
wieder in einen tiefen Schlaf. Doch nun ist es ein gesunder Schlaf und zusammen mit dem reichhaltigen Essen 
bringt er dir Erholung und Kraft zurück.

Als du das nächste Mal aufwachst, erkennst du im Hintergrund Luca, der auf Abigail Li einredet, vor dir steht 
der alte Doc. „Nun John, Abigail Li sagte mir, dass du endlich aufgewacht bist. Wie fühlst du dich, mein Junge?“ 
„Als wäre eine ganze Büffelherde über mich getrampelt, Doc, um ehrlich zu sein!“ Du erkennst den Mann, 
erinnerst dich sogar an seinen Namen Rubeus Hammersmith, so einen Namen vergisst man nicht so schnell und 
ein Schmunzeln zieht über dein Gesicht, als du dich erinnerst, wie ihr als Kinder seinen Namen verhöhnt habt. 
„Du hast ein wahnsinniges Glück gehabt, John, die Kugel wurde am Metallgriff des Zubers abgelenkt und hat 
dich so nur eine tiefe Fleischwunde und eine gebrochene Rippe gekostet, sonst würdest du jetzt wohl auf dem 
Boothill liegen. Ich lege dir einen neuen Verband an und überlasse dich der guten Pflege dieser jungen Dame.“, 
lächelt er. „Danke, Doc, ich weiß ihre Hilfe sehr zu schätzen, einige sind wohl nicht glücklich damit, das ich 
heimgekehrt bin. Ich werde bald mal ein paar Leuten kräftig auf die Zehen treten müssen, um zu erfahren, was 
hier los ist!“, lächelst du grimmig. „John, damit musst du noch etwas warten, du solltest mindestens noch eine 
Woche liegenbleiben, sonst reißt die Wunde wieder auf und du bringst dich doch noch ins Grab!“ Wie recht er 
damit hat, merkst du, als er dich aufsetzt und dir einen neuen straffen Verband um die Brust anlegt, dir wird 
sofort so schwindelig, dass du wohl aus dem Bett gefallen wärst, wenn Abigail dich nicht schnell gestützt hätte.

Nachdem deine Verbände gewechselt sind, sinkst du erschöpft wieder in die Kissen, doch Doc Hammersmith 
hat noch eine Neuigkeit für dich: „John, ich wurde damals gerufen, als man deinen Vater fand. Leider konnte 
ich nichts mehr für ihn tun, außer seinen Tod festzustellen, doch ich konnte die Kugel herausholen, die ihn 
getroffen hatte. Ich habe nie vorher so eine gewaltige Schussverletzung gesehen, hier ist die Kugel.“ Er reicht 
dir ein daumendickes und genau so langes Geschoss, das du sofort erkennst. In der Zeit nach dem Krieg bis du 
auch eine Weile in den Plains geritten und weisst daher, dass es eine Kugel aus einem Sharps Büffelgewehr sein 
muss und ein Kaliber 50 Geschoss ist, was dort benutzt wird, um Büffel aus großer Distanz umzuwerfen. Du 
schaust den Doc überrascht an. „Ja, eine merkwürdige und seltene Kugel, John! Solche Kugeln habe ich hier 
vorher noch nie gesehen und dann plötzlich innerhalb kurzer Zeit gleich zweimal!“ Du schaust ihn überrascht 
an: „Zweimal? Gab es ein zweites Opfer?“ Du ahnst schon, was kommen wird und der Doc bestätigt deinen 
Verdacht: „Als wir den Sheriff fanden, hatte er dieselbe Kugel im Rücken, ich vermute, es war wohl derselbe 
Schütze.“
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Roman - Fortsetzung

Es scheint dir, dass hier etwas im Gange ist, das jemand unter allen Umständen unter der Decke halten will. 
Als der Doc fertig ist und sich verabschiedet hat, tritt Luca an dein Bett. Abigail Li versucht, ihn noch mal 
wegzuziehen, schüttelt energisch den Kopf, doch Luca macht eine deutliche Geste. „John, ich habe jemanden 
gefunden, der den Schützen gesehen hat, als er hinter dem Laden des Barbiers hervorlief! Ma Baker harkte 
grade ihr Gemüse, als der Schütze mitten durch den Garten lief und ihr Gemüse dabei zertrampelte. Sie hat 
ihm zornig schimpfend ihre Harke hinterhergeworfen und auch getroffen, worauf er stolperte und dabei einen 
Tabakbeutel verloren hat.“ Luca reicht dir den Beutel und dir fällt sofort auf, dass dieser Beutel hier wohl nicht 
so oft zu finden sein dürfte. Es handelt sich um einen indianischen Medizinbeutel aus den Plains; er war reich 
mit Perlen bestickt nach Art der Sioux, hier im Apachengebiet eigentlich nicht zu finden. „Luca, das ist unsere 
erste Spur, solche Beutel sind hier sehr selten! Solange ich noch ans Bett gefesselt bin, schau du doch mal, wo 
solch ein Beutel aufgefallen ist. Am besten gehst du heute abend mal in den Saloon und hörst dich vorsichtig 
um. Aber trink nicht zu viel!“

Luca läßt die Beiden alleine und macht sich erst mal auf den weg zum Barbier. „Howdy, Luca, schön dich 
zu sehen, alter Junge! ´Ne Rasur gefällig?“ „Ja, eine frische Rasur wäre wirklich vonnöten! Mach mich mal 
stadtfein, Paul, ja, mach ´nen richtigen Gentleman aus mir!“, lacht Luca. Während Paul ihn rasiert, holt Pete 
den Beutel hervor: „Sag mal, Paul, hast du sowas hier schon mal irgendwo gesehen?“

Paul sieht sich den Beutel genau an. „Ja, Luca, genau so einen Beutel habe ich schon einmal gesehen. Ein 
junger Cowboy, der für Coltraine arbeitet, hatte einen solchen. Ich weiß seinen Namen nicht, doch eins ist 
auffällig an ihm, er hat eine deutliche Narbe quer über der Nase.“

Man erkennt Luca kaum mehr wieder, so sehr hat ihn die Rückkehr Johns verändert. Nicht nur sein Äußeres hat 
sich verwandelt, er scheint sich auch sonst wieder gefasst zu haben. Man trifft ihn nicht mehr abgerissen und 
saufend im Saloon, sondern mit seiner sauberen Kleidung und frisch rasiert sieht er beinahe aus wie ein alter 
Grande aus Mexiko und wie früher trägt er nun auch wieder voller Stolz sein altes Eisen an der Hüfte, einen 
blankgeputzten Colt Navy Kaliber 36 Perkussionsrevolver.

Den nächsten Teil der Geschichte werden wir in der nächsten Ausgabe veröffentlichen.

(Tony Montana 1602)
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ID Bild Name Mindestpreis 

2533000 

 

Glänzende Premiumkassette 12.500$ 

2534000 

 

Einzigartige wertvolle Kiste 7.500$ 

2535000 

 
 Sehr edle Kiste 

 

5.000$ 

2618000 

 

Beutetruhe 5.000$ 

17000000 

 

Holzkassette 602$ 

17001000 

 

Eisenbeschlagene Kiste 3.292$ 

17002000 

 

Stahlverstärkte Kassette 5.745$ 

17003000 

 

Premiumkassette 3$ 

17005000 

 

Plunderkiste 2.500$ 

17006000 

 

Edle Kiste 5.000$ 

17007000 

 

Einzigartige Kiste 7.500$ 

17008000 

 

Anfängertasche 3$ 

 

Preise der Kisten
Ob Eisen, Stahl oder Premium - jede Kiste hat ihren Preis

In der Vergangenheit konnte man alle Kisten, die es im Union Pacific Shop zu kaufen gibt, für 1 Dollar auf 
dem Markt anbieten. Im Rahmen der Vorbereitungen für das Veredelungs-Feature, wurden alle Gegenstände 
im Spiel überarbeitet und bekamen einen genauen Wert zugeordnet. Dies betraf auch die Kisten, Truhen 
und Kassetten im Spiel. Seitdem müssen diese, wie alle anderen Gegenstände auch, mindestens mit ihrem 
Verkaufspreis am Markt angeboten werden. Da jedoch keine Preise an den Kisten stehen, ist es bisher immer 
eine mühsame Testerei gewesen, den niedrigsten, akzeptierten Preis herauszufinden. Damit ist jetzt Schluss! 
Von der Community Managerin Dorette Lisette bekamen wir auf Nachfrage folgende Informationen, die euch 
das gebührensparende, mitspielerfreundliche Handeln erleichtern.

Natürlich können alle diese Kisten auch zu einem beliebig höheren Preis verkauft werden, für das „Verschenken“ 
von Kisten an Freunde sind jedoch diese Mindestpreise maßgeblich. Der Mindestpreis von nur 3 Dollar für die 
Premiumkiste ist übrigens kein Druckfehler. Wieso ausgerechnet der Preis für die Kiste mit den zweitwertvollsten 
Gegenständen im Verhältnis zu anderen Kisten von den Entwicklern so niedrig angesetzt wurde, konnte auch 
Dorette Lisette uns nicht erklären.

(Tony Montana 1602)
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Kirchen
Die Kirchen der Welten ...

In der Ausgabe 75 der TWTimes berichteten wir über die größten Kirchen auf allen deutschen Welten. Welcher 
Aufwand und welche notwendige Motivation hinter solchen Zielen steckt, berichtet uns StephenMcTurner, 
dessen Stadt den 1. Platz auf Welt 10 belegt. Vielen Dank für den Einblick zum Baugeschehen und weiterhin viel 
Erfolg beim Ausbau! Vielleicht schreiben uns ja auch mal die Konkurrenten von Peanut Grove, was in ihrem 
„Bautagebuch“ eingetragen ist.

(Cymoril)

Die Geschichte eines Kirchenausbaus

Der Kirchenausbau hat uns ja  lange Jahre nicht wirklich interessiert. Eins-zwei-fix war das kleine Dorfkirchlein 
fertig und man konnte beten oder auch nicht. Manche schwören ja darauf, dass auch der virtuelle Gottessegen 
einen Einfluss auf das Leben und Arbeiten unserer kleinen Bitmännchen und -frauchen hat. Aber das ist 
vermutlich Glaubenssache. Auf jeden Fall war das Thema kein wirkliches bis zu dem denkwürdigen 17.02.2012, 
als Joony offiziell das Update der Version 1.35 u. a. wie folgt beschrieb:

„Weitere Features: Die Kirche hat kein Maximallevel mehr, sie kann nun unendlich weit ausgebaut werden. Für 
alle 10 Level gibt es einen Bonus von 1 auf Beten.“

Ja ... und daran kann ich mich ehrlich gesagt, gar nicht mehr wirklich erinnern. Es gab so viele Neuerungen 
Schlag auf Schlag, dass die Kirche zumindest in unserer Stadt keine weitere Beachtung fand. Und so musste ich 
schon ziemlich tief im Forum graben, um mir in den bisher 827 Beiträgen des Threads „Dombaustelle“ einen 
Überlick zu verschaffen ....

„Halt - halt!“, sprach Ryne: „Das fing ja noch vor dem Threadstart an. Denn nach dem Librepensadores, meine 
Startstadt, bis auf mich verwaist war, bin ich zu euch nach Peanut Grove gewechselt und habe einfach zum Spaß 
- und weil alle anderen Gebäude bereits ausgebaut waren - für die Bau-Erfolge hier einfach fleißig an der Kirche 
gebaut. Am 16. Nov 2012 habe ich den „Puh, der letzte Nagel“ (25 Gebäudestufen) durch den Domausbau 
geschafft und ein paar Tage später am 27.11.2012 auch noch den Erfolg „Bauherr“ (30.000 Ausbaupunkte in 
der Stadt) erreicht.“
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Soweit unser treuer Abenteurer Ryne. Danach gab es wohl nur den einen oder anderen vereinzelten 
Hammerschlag, bis an einem kalten und trüben 03. Februar 2013 der allseits beliebte und bekannte  Sir Huttiba 
die Fausthandschuhe in die Ecke warf und ein Dombau-Wochenende ausrief. Beim ersten gemeinsamen 
Ausbau scheiterten bereits die ersten Bürger an Ausbaupunkten im Minusbereich (Baustufe23). Der Mai 
brachte schließlich die Säfte zum kochen und auch die Hirnwindungen lösten sich aus der Winterstarre und so 
realisierten wir endlich, dass auch andere Städte ihre Kirchen ausbauen. Ups? (Baustufe 34)

Im Juli 2013 schließlich wurde die Arbeit kontinuierlicher. Das sauber geskillte Errichterehepaar Cole 
P.Thornton und Sir Huttiba begannen, uns an jedem verdammten Tag mit der Hämmerei Tag und Nacht die 
Nerven zu zerkloppen ... ne Quatsch - das ging eher ganz leise und kaum merkbar vonstatten. Und so hämmerten 
sie und hämmerten ... bis endlich am Jahresanfang 2014 ein konkretes Ziel festgelegt wurde: die TOP 5 der 
Städterangliste! Ein ehrgeiziges Ziel, welches auch unsere Nichterrichter auf den Plan rief. Man begann eifrig 
zu werkeln. Es wurden Bohnen gebacken, Zigaretten gedreht und ganze Bündel Kautabak vorgekaut, um es 
unseren Errichtern so leicht wie möglich zu machen. Wie so meist in großen Städten war damit eher der feste 
Kern beschäftigt, während andere uninteressiert vor sich hinmurkelten. Und das ist gut so - denn wir sind eine 
tolerante Gemeinde ...

Bisher war das Ganze eine städtische Aktion, bei der man allerdings an Personalgrenzen stieß. Irgendjemand 
musste ja die frechen Duellanten wegschießen, die sich an den wehrlosen Errichtern gütlich taten und auch 
die Rohstoffe für die Fresspakete mussten erst gesammelt werden. So lotste Sir Huttiba den ersten externen 
Vollerrichter GNARR nach Peanut Grove und der begann auch sofort mit lautem Getöse den Hammer zu 
schwingen.

Immer noch im Winter wurde es langsam voll in der Bauhütte, denn gleich nachdem Ir0nyyy sich für den 
Dombau umzog, kamen die Errichter Hells Bells und chrislaufs1 in die Stadt. Eine lustige Truppe hatte sich nun 
bereits versammelt und fröhliches Lachen schallte durch das Kirchenschiff. Die Balken bebten und Sir Huttiba 
wurde größenwahnsinnig. Im Freudentaumel verkündete er unser nächstes Ziel:“Wir bauen die größte Kirche 
auf Welt 10! Platz 1 der Rangliste und 1 Million Stadtausbaupunkte!“ Puh ... das war eine Ansage ... UND 
ES WURDE RAUFGEKLOPPT, bis die Würmer aus den Löchern fielen. Unsere damalige Konkurrenz und 
Spitzenreiter auf Welt 10, Dragoncity, hatte wohl auch schon das Beben in der Ferne vernommen und so begann 
Stadtoberhaupt Ferodon im TW-Forum nach Errichtern zu suchen.  Aber es nützte nichts.

Am 25.03.2015 befanden wir uns auf Platz 1 im Städteranking. Der Dom war mittlerweile auf Stufe 134 
herangewachsen und nach GNARR verließ Hells Bells die Baustelle mit folgenden Worten: „Time to say Good 
Bye nach 600 Stunden Tempelbau in 4 Wochen Platz 1 und die Million Stadtausbaupunkte erreicht. Um 21:00 
ist es für mich soweit, war nett und anstrengend mit euch. Normalerweise bau ich 8 h pro Tag, d. h. 3 Monate 
hab ich reingehaun.“

Nach diesem Dauerrundumschlag war es nur zu verständlich, dass auch andere Errichter Hells Bells folgten und 
sich nach dem Umskill diversen Racheduellen, Questen und Tätigkeiten widmeten, die das Geldsäckel wieder 
füllten. Errichter ist doch ein ziemlich undankbarer Job! Kein Geld, keine Funde, keine Abenteuer, Kloppe ohne 
Ende - aber zumindest haben ihnen die Entwickler des Spiels ein paar Erfahrungspunkte gegönnt, die nicht zu 
verachten sind. Wenn auch erst ab einer bestimmten Ausbaustufe. So findet man unsere fleißigsten Errichter 
ganz vorn auf der Rangliste. Und das ist gut so, denn man braucht jeden AP und FP vom Levelup, um effektiv 
zu arbeiten und nicht das Geld aus der Stadtkasse zu verschleudern.

Einer jedoch hämmerte unbeirrt weiter und schaffte langsam aber sicher Stufe um Stufe: chrislaufs1!

Nachdem uns Dragoncity wieder klammheimlich überholt hatte, gaben wir wieder Gas! Die Errichter 
DavidVilla98, MATTMANN, chrislaufs1 und Sir Huttiba stürzten sich mit dem Sommeranfang in die Arbeit 
und nach einem Monat war Peanut Grove wieder auf dem ersten Platz.

Kirchen - Fortsetzung
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Am 01.08.2014 wurde Sir Huttiba durch unsere Alterspräsidentin Oddie Buttercup der Titel „Oberster 
Motivator“ verliehen. Und das zu Recht. Es gab schon Phasen, in denen das Forum stumpfsinnig vor sich 
hinschaute, das Chatfenster schwieg und Errichter, wie auch Versorger das Gefühl für Zeit und Raum verloren 
hatten. Und dann kam HUTTI! Mit Jippieje und Jeeeeeha brachte er dann die Truppe wieder auf Vordermann. 
Im September fand auch Ir0nyyy wieder Spaß am Dombau in  Peanut Grove und so schafften wir gemeinsam im 
November 2014 die 2.000.000 Stadtpunkte und brachten die Kirche auf Stufe 200! Was sag ich - Kirche. Nein - 
ein DOM stand vor uns! Aber wir wollten eine Kathedrale! Und so wurde weiter geknufft ...

Im März 2015 legten die Errichter das neue Ziel fest, nämlich größte Stadt auf den deutschen TW-Welten 
zu werden. Der Name „Welt 1“ (stärkste Konkurrenzstadt Livenworth Stufe 243) fiel zum ersten Mal. Der 
Dom von Peanut Grove hatte zu dem Zeitpunkt Stufe 226. Oha! Nun skillte auch der gelangweilte Duellant 
StephenMcTurner zum Vollerrichter um. Zu diesem Zeitpunkt konnte man ohne Adeligen-Set kaum noch 
ausbauen und so wurden auch die letzten Errichter der Kathedralenbaustadt Peanut Grove blaublütig. Blaues 
Blut schützt leider nicht vor Duellanten und wenn man sich nicht alle 48 Stunden mal kräftig auf den Daumen 
haut, kann das böse Einschusslöcher und massig Schnittverletzungen geben.

Tja ... und wie schaut es jetzt aus?  Natürlich haben wir uns mittlerweile auch auf den anderen deutschen 
Welten umgeschaut und die Konkurrenz beäugt. Da wären die bisher immer noch auf Platz 1 liegenden fleißigen 
Errichter aus Livenworth und die wilden Mandolitos aus Colorado, die sich Stück für Stück nach vorne schieben. 
Und da wird es noch viel Bewegung geben...

Nun muss ich aber noch ganz fix ein großes Lob an unseren Sir Huttiba loslassen, der alle externen Errichter 
in die Stadt geholt hat, Kontakte pflegt, motiviert und selbst auch ausbaut. Er ist ja erst recht spät in unsere seit 
dem 19.09.2009 (W 8) existierende Stadt gekommen. Wir waren immer klein, aber fein. Mit dem Einzug von 
Hutti bekam dieStadt wieder Schwung und wir wurden groß und größer - bekamen neue aktive Bewohner. Der 
aktive Kern der Stadt hält nach wie vor zusammen und viele Bündnisfreunde der Rattlesnakes unterstützen uns. 
Also - packen wir es an!

StephenMcTurner
Peanut Grove - W 10

Kirchen - Fortsetzung
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Leserzuschrift siraustin, Welt Arizona
Arizonaevent Pfingsten 2015

Es ging wieder rund auf Arizona. Wir, also Germanicum von der FvA, Old Hesse und ich, siraustin von der 
UCA, veranstalteten wieder gemeinsam ein Event für unsere Spieler auf der Welt Arizona. Wir organisierten es 
diesmal zusammen, um möglichst viele Spenden und Gewinne zusammen zu bekommen. Diesmal wurde der 
Event in 3 Teilbereiche unterteilt.

Jeder Mitspieler der Welt konnte teilnehmen und diese kamen in den 2. Topf, Bedingung war hier eine kostenlose 
Registrierung im externen Forum. Alle Spender von Sach- und Geldpreisen kamen in Lostopf 1. Des Weiteren 
tauchten immer mal wieder im Markt Produkte ala Holz für 1000 Ingamedollar auf, eingestellt von Germanicum 
sowie die Lösung eines Quizes, was ihr ebenfalls auf der externen Seite fandet.

Preise waren Items ala Art, unter anderem Named Items, Eventitems, Ingamedollar sowie als Hauptpreis ein 
sehr, sehr seltener Eingefrorenen Revolver (zur Verfügung gestellt von Innogames).

Wir, die Organisatoren, nahmen selbst nicht an dieser Aktion teil. Teilnahmeschluss war der 23.Mai 2015, 22.00 Uhr.

Da die Gewinnerermittlung erst zu Pfingsten erschien und nach Redaktionsschluss, erfolgt die komplette 
Gewinnerbekanntgabe in der Juliausgabe der TWTimes. Weitere Informationen im The West Forum unter :
http://forum.the-west.de/showthread.php?p=789453#post789453.

(siraustin)
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Star Wars Day - Sammlerverkauf
Kaufen du kannst, junger Sammler

„Cowboys & Aliens“ hatten in der Vergangenheit bereits Einzug in unserem Spiel The West gehalten. Zwischen 
dem 04.05.2015 und dem 06.05.2015 erlebten wir nun eine Rückkehr der Science Fiction. Am 04. Mai feiern die 
Fans der mittlerweile klassischen Filmreihe „Star Wars“ ihre Helden und Schurken mit dem „Star Wars Day“.

Der Termin dieses Feiertags wurde nicht willkürlich gewählt, sondern entstand aus einem Wortspiel rund um 
den berühmtesten Satz der Filmreihe: „Möge die Macht mit dir sein!“. Im englischen Original lautet dieser Satz 
„May the force be with you!“. Da das engliche Wort „may“ jedoch sowohl „möge“ als auch den Monat Mai 
bezeichnet und das Wort „force“ in der Aussprache eine gewisse Ähnlichkeit zum Wort „fourth“ für „vierter/
vierte/viertes“ aufweist, ist der Sprung von „May the force“ über „May the fourth“ zum vierten Mai nicht allzu 
abwegig.

Anlässlich dieses Feiertages gab es im Union Pacific Shop zwei Tage lang drei Schusswaffen und drei 
Schlagwaffen zu kaufen. Die Boni der Waffen sind für alle Waffen identisch, Unterschiede bestehen nur im 
Aussehen. Die Waffen konnten nur mit Nuggets bezahlt werden. Eine einzelne Waffe kostete 750 Nuggets, 
eine Kiste mit allen Schuss- oder allen Schlagwaffen 1900 Nuggets. Wie das Angebot aussah, seht ihr auf dem 
folgenden Screenshot.

Star Wars Day - Collector‘s Sale
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Star Wars Day - Fortsetzung

Die Puristen unseres Spiel sagen: „Science Fiction hat im Wilden Westen nichts zu suchen, das ist nur 
Geschäftemacherei!“. Betrachtet man jedoch die Figuren, Motive und Handlung der „Star Wars“-Filme, findet 
man viele Überschneidungen mit den Erzählmustern der klassischen Western. Ersetzt man den Imperator durch 
einen gierigen, hartherzigen Großgrundbesitzer, Darth Vader durch einen korrupten Sheriff, Luke Skywalker 
durch den fleißigen, betrogenen Kleinfarmer, Han Solo durch den hartgesottenen, aber ehrlichen Revolverhelden 
und Prinzessin Leia durch eine Saloon-Sängerin mit üblem Ruf und einem Herz aus Gold, dann hat man die 
Zutaten zu einer Geschichte beisammen, die John Wayne jederzeit verfilmt hätte. Auch der Gegensatz zwischen 
dem Imperium und der Rebellenallianz entspricht dem Kampf „Recht gegen Unrecht“, wie er häufig in Western 
vorkommt. Thematisch ist diese Crossover-Aktion also durchaus mit unserem Spiel zu vereinbaren.

Da die Aktion sowohl in der Ankündigung als auch im Shop selbst als „Collector‘s Sale“, also als „Verkauf für 
Sammler“, eingeführt wurde, ist auch ausreichend klar, an wen sich dieses Angebot in erster Linie richtet: an 
Spieler, die gerne neuen Content in Form von Gegenständen sammeln und dafür auch bereit sind, etwas Geld 
auszugeben. Alle Spieler, die keine der neuen Waffen gekauft haben, erleiden keinen besonderen Nachteil im 
Spiel, denn die Boni sind so gewählt, dass sie keinen bedeutenden Einfluss auf das bestehende Balancing des 
Spiels ausüben.

Die Aktion trägt dazu bei, die Einnahmen für den Anbieter zu generieren, die nötig sind, damit die große Masse 
der Spieler auch weiterhin kostenlos das Spiel spielen kann. Für die Zukunft wünschenswert ist allenfalls 
noch, dass auch für die Spieler, die keine Nuggets einsetzen wollen oder können, regelmäßig werthaltiger, 
neuer Content ins Spiel kommt. So entsteht eine dauerhafte Bindung der Spieler - und nur durch die Masse 
der Spieler bleibt das Spiel so lebendig, dass es auch zukünftig noch interessant für Sammler ist, Geld für 
Nuggets auszugeben. Das Stichwort dazu lautet: „Wenn mich keiner mehr sieht, weil ich ganz alleine bin, 
brauche ich auch keine schicken Sammlerstücke mehr kaufen.“ In diesem Sinne, auch wenn es paradox klingt: 
„Mehr umsonst geben, führt zu mehr Verkäufen.“

(Tony Montana 1602)

In eigener Sache 
Rückkehrerpost

Liebe Leserinnen und Leser,

etwas früher als erwartet bin ich seit einigen Wochen wieder in Deutschland und habe meine Funktionen im 
The West-Team und innerhalb der TWTimes-Redaktion wieder aufgenommen. Ich freue mich, mich hier 
innerhalb der Community meinen alten Aufgaben wieder stellen zu können. Aufgrund der Umstrukturierungen 
im Community- und auch Produktmanagement werden auch wir unsere Abläufe ein wenig anpassen müssen, 
um wie gewohnt an wichtige Informationen zu kommen und eure zahlreichen Fragen beantworten zu 
können. Das sicherzustellen, liegt mir zunächst am meisten am Herzen. Nur so werden wir euch auch künftig 
informationsreiche und lesenswerte Ausgaben präsentieren können.

Seit meiner Rückkehr erreicht ihr mich bei sämtlichen Anliegen auch wieder über Forennachrichten und E-Mails.

(stam1994) 
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Erfolge - gemeinsam leichter
Von grauen Lumpen und goldenen Eseln

Seit Einführung der Erfolge und Erfolgspunkte, sind diese für viele Spieler zu einem zentralen Spielziel und 
zu einem Maßstab im Vergleich mit anderen Spielern geworden. „Wieviele Erfolge und Erfolgspunkte hat der? 
Wieviele habe ich?“, „In welchen Bereichen hat der Erfolge und ich noch nicht?“, „Wie weit ist es bis zu 
meinem nächsten Erfolg?“ - Fragen wie diese treiben viele Spieler an und motivieren sie, auch Dinge zu tun, die 
auf den ersten Blick mühsam oder sogar unsinnig erscheinen. Der Stolz, einen Erfolg zu haben, den nicht jeder 
erspielt hat, entschädigt am Ende dann jedoch für so manche Mühe.

Einige Erfolge haben derartig hohe Anforderungen, dass sie alleine kaum in einem überschaubaren zeitlichen 
Rahmen oder nur mit einer erheblichen Menge an Dollars erspielt werden können. Einer dieser echten Aufgaben 
ist der Erfolg „Verdächtiger Haufen“. Um ihn zu erspielen, muss man das neue Feature Veredeln nutzen und 
insgesamt 1337 Gegenstände besitzen, die auf Stufe 3 veredelt wurden. Da veredelte Gegenstände nicht am 
Markt auktionierbar sind, muss jeder Spieler die Veredelungen selbst vornehmen. Für den Kauf der benötigten 
Items und die Veredelungen sind das buchstäblich Zehntausende von Klicks im Spiel - wahrlich eine Aufgabe 
für leistungsfähige Zeigefinger und Maustasten.

1337 auf Stufe 3 veredelte Gegenstände - hier: 6 %

Erfolg „Verdächtiger Haufen“: 1337 auf Stufe 3 veredelte Gegenstände - hier: ENDLICH GESCHAFFT!

Doch nicht nur beim Klicken muss man für diesen Erfolg einigen Einsatz bringen. Um 1337 Gegenstände auf 
Stufe 3 zu veredeln, benötigt man 36.099 Items als Ausgangsmaterial. Benutzt man zum Veredeln auch nur die 
günstigsten veredelbaren Items, die „Grauen Lumpen“, so kostet einen diese Menge bei einem Stückpreis im 
Laden von 10 Dollar also bereits 360.990 Dollar - und dann hat man noch nichts veredelt, was ebenfalls noch 
einmal nicht unwesentliche Kosten verursacht. Zwischen dem oberen Screenshot aus den Erfolgen des Autors 
und dem unteren Screenshot aus den Erfolgen eines Spielers aus Welt 1, liegen also zehntausende von Klicks 
und hunderttausende von Dollars.

Die Kosten für den Erfolg und das Klicken beim Veredeln muss jeder Spieler selbst auf sich nehmen, die Klickerei 
beim Kaufen kann man sich jedoch zumindest etwas erleichtern. Das Stichwort dabei lautet: Teamwork. Sprecht 
einfach mal eure Freunde und Bekannten an, ob sie euch nicht beim Kauf des Rohmaterials etwas unterstützen 
wollen und euch die Gegenstände, die ihr braucht, in größerer Zahl auf den Markt stellen. Unter Freunden findet 
man sicher einen Weg, der für beide gangbar ist - ob das nun ein finanzieller Anreiz ist oder ein Tausch oder 
einfach nur ein reiner Freundschaftsdienst im besten Sinne des Wortes.
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Erfolge - Fortsetzung

Erfolg „Trödelkönig“: 1 Million Dollar beim fahrenden Händler verdienen

Auch der Erfolg „Trödelkönig“ ist ein sehr schwer zu erlangender Erfolg - wenn man ihn ganz alleine angeht. 
Da dieser Erfolg mit dem Goldesel belohnt wird, sollte man die Mühen auf sich nehmen. Denn den Goldesel 
benötigt man für das Kamel, welches wiederum Bestandteil des Sammlersets ist. Das Problem bei diesem Erfolg 
ist weniger die Anzahl der Klicks, sondern die Beschaffung der notwendigen Items.

1 Million Dollar beim fahrenden Händler verdienen, das bedeutet, man muss Gegenstände mit einem 
Einkaufswert von 2 Millionen Dollar im Inventar haben und verkaufen. Will man diese allein beschaffen, gibt 
es  zwei Möglichkeiten. Entweder man kauft für 2 Millionen Dollar Gegenstände im Laden seiner Stadt und 
akzeptiert beim Verkauf einen Verlust von 1 Million Dollar oder man plant sehr viel Zeit ein und wartet ab, 
bis man beim Arbeiten genug Gegenstände gefunden hat. Bei einer normalen Fundchance von „etwa 25 % pro 
Stunde“, so die Information von InnoGames, kann sich jeder Spieler anhand der Werte seiner Glücksfunde 
ausrechnen, wie viel Zeit er für den Erfolg auf diese Weise benötigt. Schneller und billiger kommt man auch 
hier durch Teamwork ans Ziel.

Praktisch jeder Spieler, der eine gewisse Zeit im Spiel ist, hat in seinem Inventar Dinge angesammelt, die er 
für buchstäblich „nichts“ mehr benötigt - weder als Ausrüstung noch zum Veredeln. Wenn der Spieler nun 
kein Hardcoresammler ist und den Goldesel selbst schon besitzt, besteht eine gute Chance, dass er seinen 
„Inventarschrott“ zum Verkaufspreis über den Markt abgibt. Die anfallenden Marktgebühren sollte bei so einer 
Hilfestellung fairerweise der empfangende Spieler tragen, da es ansonsten für den abgebenden Spieler finanziell 
attraktiver wäre, seine Gegenstände selbst beim fahrenden Händler zu verkaufen. Wird man sich bei den 
Marktgebühren einig, ist so ein Vorgehen für beide Seiten von Vorteil. Der abgebende Spieler bekommt exakt 
das Geld, das er auch beim fahrenden Händler verdient hätte und der empfangende Spieler kommt schneller und 
kostengünstiger an den Erfolg.

„Teamwork“, „Freunde und Bekannte um Hilfe bitten“ oder gar „Bisher unbekannte Spieler um Hilfe bitten“ 
- all das funktioniert natürlich um so eher, je freundlicher man die Mitspieler anspricht und je präziser man 
erklärt, um was es geht und was man von ihnen möchte. Ansprachen wie „Verkauf mir mal 10.000 Lumpen, 
Digga!“ oder „Gib mal Zeug für ne Mio rüber!“ dürften nur geringe Chancen haben, das gewünschte Ergebnis 
zu erzielen. Andererseits aber kann aus einer Erfolgszusammenarbeit auch eine dauerhafte Erfolgsgeschichte 
werden, nämlich dann, wenn sich daraus eine dauerhafte Partnerschaft zwischen den Spielern entwickelt, die 
über die Arbeit an einem konkreten Erfolg hinaus Bestand hat. In diesem Sinne: Lasst euch auch von hohen 
Erfolgsanforderungen nicht abschrecken - Freunde finden sich überall und auch Fremde sind nur „Freunde, die 
man noch nicht kennt“.

(Tony Montana 1602)
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Der Chatspion
Spione unterwegs ... 

LLL: Für den Fall dass jemand eine Anleitung für ein Wagenrad (Sattler) hat - eine Jungsattlerin würde das 
dringend suchen :-)
TTT: wer sucht das denn?
MMM: nee lass ma weis was passiert wenn man ne frau sattelt LOL LOL LOL
LLL: Hallo. Wenn schlussendlich eine Rennkutsche rauskommt solls mir recht sein :-)
TTT: weibchen getuned LOL, motor aufgebohrt

CCC: na ja, nicht so gefährlich wie scharfe zähne oder legst du die abends ins wasserglas?
NNN: samma !!! die zeiten in denen meine zähne getrennt von mir schlafen gehen weil se es satt haben mein 
schnarchen zu übertragen sind noch NICHT angebrochen, wir schlafen noch zusammen, wir also meine zähne 
und ich *anmerkt*

NNN: *lacht sich hier grad sowasvon untern tisch* hahahahahhaa
CCC: na musst du doch nicht, das geht auch auf dem tisch, ist bequemer zum lachen
NNN: *lachkrampf*
CCC: lachen ist gesund du bist jetzt kerngesund, also jetzt mal im ernst hier
NNN: sieht grad nicht viel....pipi inne ogen
CCC: pipi inne ogen? geh schnell zum wc! und versuch es mal mit unten raus lassen

AAA auf BBB‘s couch rumhüpft
BBB schmeißt sich auf AAA und Knuddelt ihn! :-)
AAA: :-D
AAA: kochste mir dann auch was schönes ?
BBB: Klar! Einen leckeren Tee. :-D
AAA: mit fleisch drinnen :-)
BBB: Jeep!
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Rätselecke

Wer schafft es?
Diesmal geht es um sprachliches Denken in unserer Rätselecke.

Lösung: ..........   ..........   ...........   ..........   ..........   ...........    ..........   ..........   ..........   ..........   ..........   ..........   
..........   ..........   ...........

Bei unserem Gewinnspiel gibt es Goldnuggets zu gewinnen. Steckt Eure Lösung in den Briefkasten (Button 
"Kontakt", rechts unten) auf unserer Redaktionsseite (www.twtimes.forumieren.com). Dazu ist es nicht nötig, 
sich auf der Startseite unseres Forums mit einem Benutzernamen und Passwort anzumelden! Klickt einfach auf 
"Kontakt". Vergesst bitte nicht Euren Namen und die Welt anzugeben. 

Bei mehreren richtigen Einsendungen entscheidet das Los. Der Gewinner erhält 200 Goldnuggets! 
Einsendeschluss ist wie immer der 21. des Monats. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Mitglieder der TWTimes-
Redaktion sind ausgeschlossen.

(Cymoril)
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Gewinnspiel Personenrätsel

Wir stellen euch hier erneut eine Person vor, die etwas mit dem Wilden Westen oder den Vereinigten Staaten von 
Amerika zu tun hat. Diese Person ist entweder historisch oder sehr bekannt aus Literatur oder Film. Als Hilfe 
lassen wir die Person etwas aus ihrem Leben erzählen und euch so ein paar Hinweise geben.

•	 Ich wurde im äußersten Nordosten der USA in Vermont geboren.
•	 Noch im Kindesalter kam ich mit meinen Eltern in den Westen.
•	 Als junger Mann kam ich in den Südwesten der USA und blieb im Lincoln County, New Mexico.
•	 Ich arbeitete nacheinander für zwei Männer, die später bis auf den Tod verfeindet waren.
•	 In einem „Krieg“, der kein richtiger Krieg war, war ich Mitglied einer Gruppe, die bestehende Probleme 

„regulieren“ sollte.
•	 Nach mir ist eine Waffe im Spiel The West benannt.
•	 Ich wurde im Alter von 28 Jahren erschossen, als ich gegen die Mörder meines letzten Arbeitgebers kämpfte.

Wer bin ich nun also? Kennt ihr meinen Namen?

Bei unserem Gewinnspiel gibt es Goldnuggets zu gewinnen. Einfach den Namen der gesuchten Person per PN 
(Button „Kontakt“, rechts unten) auf unserer Redaktionsseite (www.twtimes.forumieren.com) an uns schicken. 
Dazu ist es nicht nötig, sich auf der Startseite unseres Forums mit einem Benutzernamen und Passwort anzu-
melden! Klickt einfach auf „Kontakt“. Bei mehreren richtigen Einsendungen entscheidet das Los. Der Gewinner 
erhält 200 Goldnuggets! Einsendeschluss ist wie immer der 21. des Monats. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 
Mitglieder der TWTimes-Redaktion sind ausgeschlossen.

Wer bin ich?

Die Nuggets sind auf allen Welten einsetzbar, daher ist es nicht nötig, uns mehrere Einsendungen aus verschie-
denen Welten von ein und demselben Account zu schicken.

Aus gegebenem Anlass müssen wir leider darauf hinweisen, dass Ihr bei der Einsendung eurer Lösung auch 
euren Nicknamen aus dem Spiel und eine Welt angeben müsst. Leider bekommen wir immer wieder richtige 
Lösungen, die wir, mangels Angabe, keinem Spieler zuordnen können. Die Angabe Eurer E-Mail bei einer Ein-
sendung	in	der	Redaktion	ist	eine	Sicherheitseinstellung	des	Forums	und	dient	uns	nicht	zur	Nicknamenfindung	
der Spieler. Diese „anonymen“ Lösungen können somit nicht an der Auslosung des Gewinners teilnehmen.

(Tony Montana 1602)
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Rätselauflösung der vorigen Ausgabe
Personenrätsel

Spruchsetzer

Kreuzworträtsel 

Die gesuchte Person des Rätsels in Ausgabe 75 war 
George McJunkin. Der Gewinner ist: DuFlo aus 
Welt Hannaville. Herzlichen Glückwunsch!

Zum Personenrätsel erhielten wir 14 richtige 
Einsendungen, von denen jedoch wieder eine ohne 
Namen bei uns einging.

"Craften Duellieren Questen So Spielt Man Im 
Westen"

Der Gewinner ist : FantaSixty aus Welt 10. 
Herzlichen Glückwunsch! Es gab sechs Spruchsetzer, 
deren Arbeit fehlerfrei war. Alle waren korrekt mit 
einem Accountnamen versehen und konnten an der 
Auslosung teilnehmen.

Das Lösungwort des von unserem Leser StephenMcTurner eingesandten Kreuzworträtsels lautete 

M E N C E R, 

abgleitet von Fort Mencer.

Richtige Einsendungen lagen 17 in unserem Postfach, von dem einer wegen fehlendem Spielernamen nicht an 
der Auslosung teilnehmen konnte. Der Gewinner ist Clint Low, aus Welt Arizona.

Herzlichen Glückwunsch den Gewinnern! Allen Einsendern, die diesmal nicht unter den Gewinnern sind, 
danken wir fürs Mitmachen.

Hinweis: Die Gewinner eines Items melden sich bitte bei Cymoril über die Redaktionsseite oder auf den Welten 
1, 10 und Georgia.

(Tony Montana 1602)
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The West Times

The West Times erscheint monatlich, jeweils zum 1. eines Monats.

Herausgeber und Redaktionsleitung
Spielerkollektiv von The West

TWTimes ist eine unabhängige Spielerzeitung, die von den Redakteuren ausschließlich in deren Freizeit ge-
staltet wird. Es steht niemandem außerhalb der Redaktion zu, Forderungen bezüglich Inhalt, Stil und Arbeits-
weise der TWTimes zu stellen.

Für den Inhalt von Leserzuschriften zeichnen die Redakteure nicht verantwortlich. Siehe dazu Impressum auf 
der Ausgabenseite der TWTimes.

Chefredakteur
stam1994  stam1994@twtimes.de

Redaktion
Cymoril   cymoril@twtimes.de
quis   quis@twtimes.de
TonyMontana1602 tonymontana1602@twtimes.de

Technische Umsetzung
quis   quis@twtimes.de

Homepage
gandfhut   gandfhut@twtimes.de

Kontaktmöglichkeiten zu den Redakteuren
Im IRC-Channel #twtimes (http://webchat.quakenet.org/?channels=#twtimes)
http://twtimes.forumieren.com (PN - Button „Kontakt“, rechts unten)
http://forum.the-west.de

Ausgabenarchiv
http://www.twtimes.de/

Partner
Wusel TheWestTool http://tw.wusel.info/

Bildmaterial   Mit freundlicher Genehmigung der InnoGames GmbH.

Redaktionsschluss ist jeweils am 21. des Monats. Alle nach diesem Termin eingehenden Beiträge von Spie-
lern können erst in der nächstfolgenden Ausgabe berücksichtigt werden.

Impressum


